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Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: b4765.z613

Beschreibung
Vorderseite: Büste des Victorinus nach r., mit Strahlenkrone, in Panzer mit Paludamentum.
Rückseite: Sol l. schreitend, mit oder ohne flatterndem Mantel (darunter evtl. eine
Hierogplyhe?), die rechte Hand zum Gruß erhoben, in der linken eine geschulterte Peitsche.
Im Feld Prägestättenkennzeichen * / – // –.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 2.58 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Doppeldenar
• Gott
• Herrscher
• Kupfer
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit

Literatur
• Elmer 683 (Köln, etwa gegen Ende 269 n. Chr.).

https://rheinland.museum-digital.de/object/3878


• RIC V.2 S. 396, Nr. 114 (Köln, 269-271 n. Chr.).
• Ziegler 1983 (Brauweiler) Nr. 613 (dieses Stück). Mairat 2014 (Gallic Empire) Nr. 579 oder

Nr. 582 (jeweils Trier, etwa Ende 269 bis Mitte 270 n. Chr.) oder Nr. 595 (Trier, etwa Mitte
270 bis Anfang 271 n. Chr.) unterscheidet zwischen verschiedenen Gewandungen: ohne
Mantel (Nr. 579), mit flatterndem Mantel (Nr. 582) bzw. flatterndem Mantel mit einem
Zeichen darunter (Nr. 595).

• im vorliegenden Fall ist keine eindeutige Zuordnung möglich..
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